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Wandbild aus Vollaluminium

Die Grundschule am Gartenfeld Dolgesheim be-
treut viele Kinder aus der Umgebung. Das Ein-
zugsgebiet umfasst Weinolsheim, Dolgesheim, 
Eimsheim, Uelversheim, Dorn-Dürkheim, Winters-
heim und Hillesheim.
Mit meinem Kunstwerk möchte ich allen Schü-
ler*innen ihre vertraute Umgebung sichtbar 
machen. Wenn sie ihre Umgebung wiedererken-
nen und Motive wie Weinberge, Naturstein, Fach-
werkhäuser oder Kirchen entdecken, entsteht 
eine spürbare Vertrautheit. Besonders die Kinder 
der ersten Klasse, die meist mit dem Bus aus den 
Nachbardörfern kommen, erleben dies als eine 

große Reise. Die runden Bilder, die wie tanzende 
Bälle um die springenden Kinder kreisen, könn-
ten etwa ein bekanntes Haus aus ihrem Dorf 
zeigen – zum Beispiel das Rathaus von Uelvers-
heim. So kann das Kind eine engere Beziehung 
zum Schulweg und zur Schule entwickeln und 
wahrnehmen, dass auch andere Kinder aus un-
terschiedlichen Einzugsgebieten hier lernen. Die 
vielfältigen Möglichkeiten des Kunstwerks im 
Schulalltag bieten zudem Anknüpfungspunkte, 
z. B. bei einer Wandertour die evangelische 
Kirche in Dorn-Dürkheim oder das Rathaus von 
Wintersheim zu besuchen.

Besonders bemerkenswert ist das große Wein-
baugebiet rund um die Dörfer; deshalb habe ich 
für Weinolsheim zur Schanzenhütte auch speziell 
Felder dargestellt. Die springenden Figuren – 
blau gefärbte Schattenbilder eines Jungen und 
eines Mädchens – sind durch die Weglassung 
von Gesichts-, Haut- und Kleidungsdetails nicht 
an einen bestimmten Typ Kind gebunden, so dass 
sich jedes Kind unabhängig von Herkunft oder 

Alter damit identifi zieren kann. Um sie herum 
befi nden sich wie Ballons schwebende runde 
Bilder, die in einem Schattenfugenrahmen ein-
gefasst sind und dieselbe Farbgebung wie die 
Figuren tragen.

Die Materialien passen sich der Schulumgebung 
an: Das Aluminium der Rahmen und der Figuren 
korrespondiert mit dem architektonischen Ur-

sprung des Gebäudes, während sich die runden 
Bilder auf die architektonische Form außerhalb 
des Gebäudes beziehen. Durch einfache Formen 
und farbige Flächen wirken die Darstellungen 
leicht zugänglich – wie aus Legomodellen ge-
baut. 
So könnten die Kinder nicht nur Motive in den 
Bildern entdecken, sondern möglicherweise auch 
echte Gebäude oder Mauern aus Lego nachbauen.

Motivliste auf den runden Bildern:
-  Evangelische Kirche von Dorn-Dürkheim
-  Grundschule der Dolgesheimer Kinder
-  Schanzenhütte von Weinolsheim 
- Rathaus von Uelversheim
-  Kirchentür der Kirche von Eimsheim 
-  Rathaus mit Turmuhr von Wintersheim
-  Drei-Röhrbrunnen von Hillesheim

Die Darstellungen regen die Kinder in ihrer Frei-
zeit zum Erkunden und Nachbauen von Gebäu-
den an – z. B. das Rathaus wie in Uelversheim. 
Außerdem wird ihre eigene Grundschule als 
Symbol für Dolgesheim auf einem der Bilder 
sichtbar. Dieses Kunstwerk ist kein beliebig re-
produzierbares Exemplar, sondern speziell durch 
die Abbildung der örtlichen Umgebung auf diese 
Schule zugeschnitten.
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Evangelische Kirche 
von Dorn-Dürkheim

Grundschule
von Dolgesheim

Schanzenhütte 
von Weinolsheim

Rathaus/Fachwerkhaus
von Uelversheim

Kirchentür/Naturstein
von Eimsheim

Rathaus mit Turmuhr
von Wintersheim 

Drei-Röhrbrunnen
von Hillesheim 

Schattenfugenrahmen aus 
Vollaluminium, Größe 32 x 32 cm

Größen:

sieben Bilder: ø 32 cm mit Schattenfugenrahmen von 1 cm

Figuren: Mädchen: 100 x 64 cm; Junge: 112 x 68 cm
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